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UMSETZUNG EINER MODULAREN KERAMIKSTRUKTUR

Produktion der Keramikelemente im Schlickergussverfahren mithilfe von Gipsformen. Das Fügekonzept folgt dem Prinzip der Überlappung.

Tests im Labor für Konstruktiven Ingenieurbau der TU Graz geben Hinweise auf das Tragverhalten von Faserbeton in Verbund mit den Keramikelementen.

In der Werkstatt werden die Keramikelemente zuerst verklebt und dann in zwei Schritten mit Faserbeton vergossen.

Der Aufbau erfolgt auf einem formgebenden und stützenden Gerüst. Schraubverbindungen sichern den Lastabtrag der Keramik-Beton-Verbund Struktur.
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